
Fachkraft (m/w) für Kreislauf-  
und Abfallwirtschaft

„Umweltschutz“ lautet eines der wichtigsten Stichworte für den Beruf der Fachkraft (m/w)

für Kreislauf- und Abfallwirtschaft. Zum Tätigkeitsfeld gehören z. B. das Sortieren, die 

Wiederverwertung oder die kosten-, umwelt- und hygienebewusste Entsorgung von Abfäl-

len unter der Berücksichtigung des betrieblichen Qualitätsmanagements und der geltenden 

Vorschriften. Zusätzlich werden Arbeits- und Betriebsabläufe koordiniert,  

dokumentiert und ausgewertet. 

Technisches Verständnis, selbständige Arbeitsweise und Grundkenntnisse in  

der Textverarbeitung sowie Teamfähigkeit sind wichtige Voraussetzungen für diesen Beruf. 

Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung bestehen Weiterbildungsmöglichkeiten z. B. 

als Techniker/-in für Abfalltechnik oder Umweltschutztechnik.



Infos

www.draexlmaier.com

Bewerbungsschluss für das kommende Jahr ist der 31. August!

Fachkraft (m/w) für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft

Firma: Dräxlmaier Group
	
Betriebsstätte: Vilsbiburg 	

Ausbildungszeit: 3 Jahre

Mindestvoraussetzungen:	
Qualifizierender Hauptschulabschluss
selbstständige Arbeitsweise
körperliche Belastbarkeit

Berufsschule:	
Staatliche Berufsschule Lauingen
Friedrich-Ebert-Straße 14
89415 Lauingen

Tel. 09072 999-0

Blockunterricht

Zwischenprüfung:	
schriftlich
 Umweltschutztechnik, ökologische Kreisläufe und Hygiene
 Anlagen und Maschinentechnik
 Mess- und Analysentechnik
 Werk-, Hilfs- und Gefahrstoffe, gefährliche Arbeitsstoffe

praktisch
 Umweltanalytik
 Werkstoffbearbeitung und Instandhaltung

Abschlussprüfung:	
schriftlich
 Abfallwirtschaftliche Prozesse 
 Kaufmännisches Handeln und Recht
 Wirtschafts- und Sozialkunde	

praktisch
 Identifizieren, Deklarieren und Untersuchen von Abfällen sowie  

	 deren Zurordnung zu den entsprechenden Entsorgungswegen und Bedienen 
	 und Warten von Einrichtungen der Abfallbehandlung
 im Schwerpunkt Abfallverwertung und -behandlung:

	 Durchführen einer Aufgabe der Abfallbeseitigung und -behandlung


